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Januar 2017 

Agenda 

1 Aufgabenstellung und Datengrundlagen 

2 Gesetzeslage 

3 Methodik 

4 Ergebnisse ï Baulärm 

5 Ergebnisse ï Verkehrslärm 

6 Ergebnisse ï Gesamtlärm Bauzeit 

7 Ergebnisse ï Betriebslärm 

8 Geprüfte Lärmschutzmaßnahmen Unterbecken 

9 Monitoringkonzept 
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Aufgabenstellung 

¶Untersuchung der Beeinträchtigungen durch Baustellenverkehr und Bauarbeiten 

¶Prognosemodellrechnungen für ungünstige Szenarien der Bauaktivitäten und des 

späteren Betriebes 

¶Ermittlung des Ist-Zustandes, der Belastung durch den Bau des PSW Atdorf  und der 

daraus entstehenden Gesamtbelastung  

 

¶Ergebnis 

¶Optimierter Bauablauf mit möglichst geringen Überschreitungen der 

Immissionsrichtwerte (AVV Baulärm) 

¶Aufzeigen von potentiellen Lärmschwerpunkten während der Bauzeit zur 

Definition von Messstellen 
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Januar 2017 

Datengrundlagen 

¶Digitales Geländemodell mit den vorhandenen Verkehrswegen des 

Untersuchungsgebietes im Rasterformat (1 x 1 m) und digitales Gebäudemodell  

¶Digitale Karte zu Flächennutzungen im Untersuchungsgebiet bzw. Auswertung / 

Abstimmung vorhandener Bebauungspläne mit den betroffenen Kommunen 

¶Ortsbesichtigung relevanter schutzwürdiger Gebäude inkl. Fotodokumentation 

¶Technische Planung 

¶Angaben über den Baustellenverkehr (Lkw-Fahrten zwischen 06-22 Uhr) inkl. 

Verkehrskonzept 

¶Bauablaufbeschreibung, Maschineneinsatz 

¶Vorbelastungen des öffentlichen Straßennetzes -Pkw und Schwerverkehr- 

(Verkehrsmonitoring 2012 des Landes Baden-Württemberg) inkl. Ortsbesichtigung / 

Geschwindigkeiten / Steigungen, etc. 

¶Prognose der Verkehrsbelastungen anhand der Entwicklung der  offiziellen 

Straßenverkehrszählungen 1995 bis 2010 
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Januar 2017 

Agenda 

1 Aufgabenstellung und Datengrundlagen 

2 Gesetzeslage 

3 Methodik 

4 Ergebnisse ï Baulärm 

5 Ergebnisse ï Verkehrslärm 

6 Ergebnisse ï Gesamtlärm Bauzeit 

7 Ergebnisse ï Betriebslärm 

8 Geprüfte Lärmschutzmaßnahmen Unterbecken 

9 Monitoringkonzept 
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Januar 2017 

Gesetzeslage -Unterschiedliche Lärmquellen haben 

unterschiedliche Regelwerke und Berechnungsverfahren 

 

7-20 Uhr 6-22 Uhr 6-22 Uhr 
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Januar 2017 

Gesetzeslage -Unterschiedliche Lärmquellen haben 

unterschiedliche Regelwerke und Berechnungsverfahren 

 

20-7 Uhr 

Bei der Bewertung von Baulärm gelten erhöhte Anforderungen  

an die Einhaltung der Nachtruhe  

Lauteste  

Stunde 
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Januar 2017 

Agenda 

1 Aufgabenstellung und Datengrundlagen 

2 Gesetzeslage 

3 Methodik 

4 Ergebnisse ï Baulärm 

5 Ergebnisse ï Verkehrslärm 

6 Ergebnisse ï Gesamtlärm Bauzeit 

7 Ergebnisse ï Betriebslärm 

8 Geprüfte Lärmschutzmaßnahmen Unterbecken 

9 Monitoringkonzept 
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Methodik-  Baulärm  

Ermittlung der 

Zusatzbelastungen 

(baubedingter Schall) 

Prognose-Mit-Fall 

Tag (07-20 Uhr) Nacht (20-07 Uhr)           

¶Intensive und enge Abstimmung zum Bauablauf und zum 

Baumaschineneinsatz mit dem technischen Planer sowie 

mit den jeweiligen Fachgutachtern (Erschütterung, Luft, 

UVS, etc.) 

¶Iterativer Prozess unter Berücksichtigung der 

vorgezogenen Öffentlichkeitsbeteiligung 

¶Worst-Case-Betrachtungen der unterschiedlichen 

Baujahre 

 

Bauablaufplanung und 

Baumaschineneinsatz 

Modellbildung mittels 

digitalem Geländemodell 

Modellhafte Abbildung der 

Bauflächen und Deponien, inkl. 

Baufeldfreimachung Berechnungs-

verfahren  

DIN ISO 9613-2 
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Januar 2017 

Methodik-  Baulärm - Oberbecken - Szenarien 
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Methodik-  Baulärm - Unterbecken 
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Januar 2017 

Methodik-  Baulärm - Unterbecken - Geländemodell 
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Januar 2017 

Methodik-  Baulärm - Unterbecken - Geländemodell 
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Methodik-  Baulärm - Unterbecken - Geländemodell 


